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behandelt wird. Der Quaderbau ift oft, namentlich an den Erdgefchoffen, den 

Ecken und Fenftereinfaffungen, mit jenen breiten, tief eingefchnittenen Fugen zwi- 

fchen den einzelnen Werkftücken (Boffagen) ausgeführt, was einen befonders tüch- 

Fig. 754. Vom Palazzo Pitti zu Florenz. (Rafchdorff.) 

tigen, derben Eindruck macht. Daher der Name Ruflica, d. i. bäuerliche Ord- 
nung. (Fig. 754.) Die Technik ift durchweg ftreng und gediegen. Diefe Eigen- 
fchaften entfprechen getreu dem Charakter der Zeit, der fich mitten in menfchlich 

‚freier Empfindung in den Schranken fchöner Mäßigung zu halten weiß. Noch hat 
die Auflöfung des mittelalterlichen Lebens nicht alle Kreife ätzend durchdrungen,


